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In einem Briefumschlag beigelegte Erläuterungen
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Die einzelnen Blätter des Dokuments sind in einer provisorisch gefertigten Kladde eingeheftet.
• Finde anhand der äußeren Form und der Inhalte der Kladde heraus, welche Funktion diese wohl hatte. 

Welche unterschiedlichen Arten von Eintragungen enthält die Liste (Maschinenschrift, Handschrift)? Wel-
che Informationen enthalten die Eintragungen? Wer könnte diese vorgenommen haben? Wo wurde die 
Kladde wohl benutzt? Von wem wurde sie benutzt? 

• Versuche Näheres über die aufgelisteten Personen zu erfahren:
Welches ist die älteste bzw. jüngste aufgelistete Person? Welche Personen stammen tatsächlich aus Hai-
gerloch, welche waren nach Haigerloch zwangsumgesiedelt worden? Welches Schicksal stand den auf-
gelisteten Personen bevor?
Recherchieren kannst Du unter  www.bundesarchiv.de (Namensverzeichnis im Online-Gedenkbuch für 
die Opfer der Verfolgung der Juden unter der nationalsozialistischen Gewaltherrschaft in Deutschland 
1933-1945).
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